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Beiträge
und Spenden
Auch in den ver-
gangenen Wochen
erreichten uns
G'eld- und Buch-
spenden. Wir
möchten uns auch
auf diesem Wege
für die Unterstüt-
zung des Vereins
bedanken.
Die Mitgliedschaft
möglichstvieler ln-
teressenten (Bel-
trag monat!. 5.- DM,
erm. 2.- DM), dle
Uberwelsung von
Spenden -Postbank Berlin,

Btz 100 100 10,
Kontonummer

6017 64-104
sowie die Überga-
be von Bücher-
spenden sind für
die Existenz des
Vereins lebensnot-
wendig.
Beiträge und Geld-
spenden sind steu-
erlich absetzbar.

Mail
info@helle-panke.de
lnternet
www.helle-panke.de
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Hellg Panke zun Fönoenurc vor Pourrx, Bruoulc uuo Kulrua E.V.

Kopenhagener Straße 76,
10437 Berlin - Prenzlauer Berg
Tel/Fax: (O3O)/ 47 53 AZ 24
Öffn ungszeiten der Geschäftsstel Ie -montags bis donnerstags

14.00 - 17.OO Uhr
,Helle Panke" wurde 1991 in der Rechtsform als eingetrage-
ner Verein mit anerkanntem gemeinnützigem Charakter ge-
gründet. Der Verein unterbreitet Angebote zur politischen
Bildung und organisiert Gespräche und Lesungen mit Auto-
ren sozialwissenschaftlicher und belletristischer Literatur.
Alle Veranstaltungen sind öffentlich, die Teilnahme von
Nichtmitgliedern ist ausdrücklich enruünscht.
Das Programm kann in Berliner Zeitungen und Zeitschriften
wie Berliner Morgenpost, Berliner Zeitung, TAZ, Neues
Deutschland, Junge Welt, zitty u.a. in den täglichen bzw.
Wochenvorschauen eingesehen werden. lnteressenten erhal-
ten das Monatsprogramm auf Wunsch zugeschickt.
Der Verein verfügt über keine eigene Bildungsstätte, die An-
gebote sind in der RegelAbendveranstaltungen mit geringfü-
gigem Eintritt (3.- bis 4.- DM) und finden zumeist in Berlin-
Prenzlauer Berg Kopenhagener Straße 8 oder 76 statt.
Veranstaltungsschwerpunkte sind :

- Kritische und quellengestütäe Auseinandersetzung zu
Eckpunkten der Geschichte der DDR und zu Wechselbe-
ziehungen beider deutscher Staaten

- Probleme des deutschen Verei n igungsprozesses
- Philosophische Theorien und Modelle in Geschichte und

Gegenwart
- Kritische Befragung der theoretischen Auffassungen von
Max, Engels, Lenin und anderer Theoretiker der deut
schen und internationalen Arbeiterbewegung

- Diskussionen zu Grundfragen der ökonomischen Entwick-
lung in den lndustriestaaten, insbesondere in Deutschland

- Präsentationen interessierter Verlage, Vorstellung von Neu-
erscheinungen

- Schriftstellerlesungen und andere kulturelle Veranstaltungen
- Podiumsdiskussionen zu aktuell-politischen Problemen
Der Verein "Helle Panke" e.V. ist Kooperationspartner der
Rosa-Luxemburg-Stiftung Berlin und Mitglied des Rates
der PDS-nahen Landesstiftungen für politische Bildung
IMPRE§SUM
HERAUscEBER tsr oER voRsr^ilD DEs vEREtrs "NELLE pAttKE" zuR FöRDERuilc vox
POLiTIK, BtLDUttG UXD XULTUR E.V. v.t.s.D.P. EtRGlT POMORII
REOAKTIOII UllD GE§IALTUIIC: OR, PETER WELKER' AXEL HEIIIPEL
ERsCHEtl{UltO§WE|SE MOiATLtCH, l(O§TEt{LOSE ZUSET{DUItGEX AI{ VEREilSMtTGLtEOER,
BESTELLUflGEß cEGEil scHurzcEBoHR MöcLtcH.
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Ve ra nsta ltu n gsa n g e bot
Februar 2001

S Donnerstag, l. Februar 2001, 19.00 Uhr
l/ortrag mil Diskussion

Stalinscher Terror von unten
Die l(reisdienststelle des NI(WD in l(unzewo

Referent: D r. AI exa n d er Wa tl i n (Moskatr/Marburg)
Moderation: Dr. Wladislaw Hedeler
Eintrift: 3.- DM
Ort: Kopenhagener Straße 8, 10437 Berlin

§ Donnerstag, 1. Februar 2001, 19.00 Uhr
Reihe,,Hohenschönhousener Gespröche"

Zur Aktualität der Tradition
des Friedenskampfes

der sozialistischen Arbeiterbewegung
Referent: Prof. Dr. Hans-Joachim Gutjahr
Moderation: Dr. Erhard Weckesser
Eintritfi 3.- DM
Ort: Hohenschönhausen, Seniorenfreizeitstätte,

Zingster Straße 8 (Nähe Prerower Platr)

§ Dienstag,6. Februar 2001, 19.00 Uhr
Reihe,, P hilosop h isc he G esp rö c h e"

Zwischen Aufbruch und Abwicklung -
Was war die DDR-Philosophie?

mit dem Autor des gleichnamigen Buches Dr. Guntolf Herzberg
und Prof. Dr. Frank Rupprecht
Moderation: Dr. Wladislaw Hedeler
Eintritt: 3.- DM
Ort: Kopenhagener Straße 76,10437 Berlin
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q Donnerstag, S. Februar 2001, 19.00 t'hr
Reihe Berliner Geschichle

Der Chirurg Ferdinand Sauerbruch -
erster Stadtrat für Gesundheitsrvesen im Nlagistrat 1945

Referent: Prof. Dr. Bernhard lle.v"er
Moderation: Dr. Norbert Podervin

Eintritt: 3.- DM
Ort: Kopenhagener Straße 8, 10-137 Berlin

§ Dienstag, 13. Februar 2001, 19.30 Uhr
Borsigwalder Forum

Reihe zur progammatischen Debatte linker Parteien

Demokratisierung und Menschenrechte. Die PDS
als moderne sozialistische Bürgerrechtspartei

Referentin: Petra Pau, MdB-PDS

Moderation: Robert Scholz
Eintritt: 3.- DM
Orr Roter Laden, Schloßstraße 22, 13507 Berlin

S Nlittwoch, 14. Februar 2001, 19.00 Uhr
Maruhner Gesellschalßpolitisches Forum im Verein ,,Helle Panke"

Sicherheit für Israel ohne Sicherheit für
die Palästinenser?

Referent. Harri Grünberg
Moderation: Dr. Günter Wehner
Eintritt: 3.- DM
Ort: Alt Marzahn 64, Klubkeller

§ Dienstag,20. Februar 2001, 19.30 Uhr
Inlernetfir Einsteiger

Wahrheit oder Lüge, Sinn oder Unsinn
im Internet?

Leitung: Nils Kaiser
Eintritt: 5.- DM
Ort: Kopenhagener Straße 76 (Geschäftsstelle), 10437 Berlin
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§ Donnerstag, 22. Februar 2001, 19.00 tlhr
Ökonomie und Politik itt unserer Zeil

Wie hoch ist der Produktivitätsrückstand
im Osten? - Erfahrungen und Tendenzen
Referent: Dr. Wolfgang Kühn
Moderation: Prof. Dr. Klaus Steinifz
Eintritt: 3.- DII
Ort: Kopenhagener Straße 8, 10437 Berlin

§ Sonntag,25. Februar 2001, 10.00 Uhr
M arzah ner So n ntagsgespröc h

rnit Karl-Heinz Arnold, Autor des Buches -
,,ZEITUNG. Ein Journalist berichtet"

Gemeinsame Verunstaltung mitdem Kleinen Buchladen Manahn
Moderation: Norbert Seichter
Eintritt: 3.- DM
Ort Alt Marzabn 64, Klubkeller

Die in der Vorankündigung genannten Veranstaltungen am 23. und
24. Februar mit Robert Kurz müssen leider auf einen späteren Zeit-
punkt verschoben werden !

Private Rente
rvird immer wichtiger!

3 Geringe monatliche Beiträge

3 Große Steuervorteile
3 Einmalbeiträge mit Sofort-Rente möglich

(schüta vor Halbierung des Sparerfreibetrages)

IYOLLEN SIE MEHR IYISSEN ?

Lothar Brümmer,
Procura

8 47ss6623 I 83r5r05
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VennrusrelruNcEN ANDERER Venetrue uruo lrusltunoNEN

3 Rosa Luxemburg Stiftang Geselßchaltsanolyse und

Politische Bildung e.V Fratu-Mehring-Platz I, 10243 Berlin

23. (Freitag 15 Uhr) bis 24. Februar:

Nlcrut;rt.nqcrr - Brcnn, LJND sozIALISTIscrn Pnocnnmnrrx

- ein Workshop mit Prof. Dr. Dieter Klein, Prof. Dr. Volker Lüderitz,

Dr. Michael Chrapa, Judith Dellheim u.a.

3 club voltaire

WABE - Danziger Straße l0l, 10405 Berlin und Volksbtihne

22. bis 25. Februar: (donnerstags rurd freitags ab 16 Uhr, sonn-

abends und sonntags ab ll Uhr)

Fns rvar MusrK rrND Por-rrrx 2OOI

Sicherheit für Israel ohne Sicherheit für die Palästinenser?
Eine interessante Veranstaltung in der Reihe,Hohenschönhauser Gespräche"

Die neue Reihe der,flohenschönhauser Gespräche" im Jahre 2001 griffein sehr bedeutsa-
mes und aktuelles Thema auf. Der Referent H. Grtinberg, Mitarbeiter für internationale Fra-
gen der PDS-Fraktion des Bundestages, erwies sich als exzellenter Kenner der Lage und
vermochte in seinen Darlegungen ein firndiertes Bild der widersprüchlichen Entwicklung in
den israelischen - palästinensischen Beziehungen zu vermitteln, und die berechti$en lnteres-
sen beider Seiten an Sicherheit und deren innere Abhängigkeiten darzulegen. Der Referent
verdeutlichte aber auch die wachsende Frustration der Palästinenser nach dem Bruch einer
Reihe von Zusagen des Staates Israel im Abkommen von Oslo. Der Referent wies nach, daß
dies ror allem den fimdamentalistischen Kräften in beiden Lagern nutzt und Gefahren für den
Frieden im Nahen Osten heraufbeschwört. H. Grtinberg verdeutlichte, daß es ohne Lösung
der hobleme der Palästinenser auch keine Sicherheit für den Staat Israel geben kann. Das
berechtigte Sicherheitsinteresse Israels ltißt sich nicht aufKosten der Palästinenser durchset-
zen., das verdeutliche sowohl die neuerliche Infada als auch die gegenwärtige Haltung der
arabischen Staaten. H. Grünberg plädierte filr die Annahme des Clintonplanes als ein mögli-
cher Kompromiß, den beide Seiten akzeptieren können.
In der anschließenden lebhaften und teilweise konträren Diskussion wurden eine Reihe von
Fragen zur gegenwärtigen Rolle und Wirksamkeit der israelischen Friedensbewegung, der
Haltung der deutschen Regienrng zu den berechtigten lnteressen der Palästinenser, aber auch
zur inneren Entwicklung Israels aufgeworfen, wie zur Rolle der Siedler, der Kibbuzim-Bewe-
gung und Perspektiven der anstehenden Wahlen.
Der Referent vermochte auf Grund seines fünfiährigen Lebens in Israel einen lebendigen
Eindruck vom Alltag zu geben. Referat und Diskussion vermittelten neue und vertiefte Er-
kenntnisse über die Probleme der beiden Völker und verdeutlichten zugleich, daß ohne Kenntrris
der Geschichte und historischen Zusammenhänge es kaum möglich ist die sich dort vollzie-
henden Prozesse zu verstehen.
Die Helle Panke hat mit dieser Veranstaltung einen guten Auftakt gegeben und wir wünschen
ihr auch für die weiteren ,,Hohenschönhauser Gesprächen" eine so glückliche Hand.

Erhard Weckesser
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